Tadeusz Ludas

Tadeusz Ludas (* 25. Juni 1925 in Hrubieszów, Polen) war Partisane in der polnischen Heimatarmee (Armia Krajowa) von 1943 bis November 1944, anschließend Soldat in der polnischen Volksarmee (Armia Ludowa) von November 1944 bis Februar 1947

Dienstzeit in der Heimatarmee (Armia Krajowa) 

Soldat in der Militärpolizei der Heimatarmee

- Juni 1943 angeschlossen an die Partisanen der Heimatarmee (Armia Krajowa) 9. Pulk piechoty na ziemi zamojskiej

- versch. Aktivitäten wie Sabotagen um den Wald Grabowietzki (Hrubieszów, na Zamojskiej Ziemi)

- im August 1944 auf dem Weg nach Warschau, um den Aufstand zu unterstützen, von sowjetischen Einheiten in Chełm festgenommen und in ein Strafbattalion versetzt und aktive Kämpfe gegen die Wehrmacht geführt

- anschließend in die reguläre polnische Volksarmee eingezogen

Dienstzeit in der polnischen Volksarmee (Armia Ludowa) 

Dienstgrad: Kapral (Unteroffizier) - 1945, anschließende Beförderung zum Starzy sierżant (Oberfeldwebel) - 1992

- am 30.11.1944 in die polnische Volksarmee eingezogen

- ab 01.12.1944 bis März 1945 Offiziersschule in Wrocław besucht und aufgrund von früheren Aktivitäten in der Heimatarmee dort wieder entlassen

- vom März 1945 bis zum 07.03.1947 im aktiven Dienst an der Front 8. Drezdensko Dyw. piechoty 34. Budziszynki pulk piechoty

- nahm an den Kämpfen um die Neisse teil, sowie an der Befreiung von Prag

- anschließender Vorstoß bis nach Dresden

- vom August 1945 bis Februar 1947 teilgenommen an den Kämpfen gegen die Banden der UPA
Orden und Abzeichen 

· 1946: Odznaka Grunwalzka 

· 1946: Medal za Odre, Nyse, Baltyk 

· 1946: Medal za pabjedu 

· 1969: Medal za udział w walkach o Berlin 

· 1970: Medal Zasłużonym na Polu Chwały 

· 1974: Krzyż Walecznych 

· 1992: Krzyż Armii Krajowej 

